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PHILIPP Flachstahlanker

Einbau- und Verwendungsanleitung



PHILIPP Flachstahlanker

Transport- und Montagesysteme fiir den Fertigteilbau

® Technische Fachabteilung

& Sonderausfiihrungen

Unsere Mitarbeiter unterstitzen Sie gerne in lhrer Planungsphase mit Einbau-
und Verwendungsvorschlagen zum Einsatz unserer Transport- und Montagesys-
teme fur den Fertigteilbau.

& Praktische Versuche vor Ort

Individuell fur lhren speziellen Anwendungsfall.

& Priifberichte

Wir stellen sicher, dass unsere Konzepte genau auf lhre Anforderungen zuge-
schnitten sind.

& Vor-Ort-Service

Zur Dokumentation und zu lhrer Sicherheit.

Gerne schulen unsere Ingenieure |hre Techniker und Produktionsmitarbeiter bei
Ihnen im Fertigteilwerk, beraten beim Einbau von Fertigteilen und helfen bei der
Optimierung Ihrer Produktionsablaufe.

® Hohe Anwendungssicherheit unserer Produkte

& Software-Losungen

Enge Zusammenarbeit mit staatlichen Materialprifungsanstalten (MPA) und
- wenn erforderlich - bauaufsichtliche Zulassung unserer Produkte und Losungen.

& Kontakt Technik

Bemessungsprogramme, Berechnungssoftware, Animationsfilme sowie Einbau-
teilkataloge finden Sie immer aktuell unter www.philipp-gruppe.de.

& Kontakt Vertrieb

Telefon: +49 (0) 6021 /40 27-318
Fax: +49 (0) 6021 / 40 27-340
E-Mail:  technik@philipp-gruppe.de

Telefon: +49 (0) 6021 /40 27-300
Fax: +49 (0) 6021 / 40 27-340
E-Mail:  vertrieb@philipp-gruppe.de
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PHILIPP Flachstahlanker

Der PHILIPP Flachstahlanker

Bild 1

Axialzug
B =12,5°

Schragzug
(12,5° < B < 45°)

Axialzug Fz
(B=125°%)

Schragzug |
(12,5° < B < 45°) |
|

Fz Fz

Einschraubtiefe

v

Bild 2

@

Der Flachstahlanker wird fur den Einbau in plattenartigen
Bauteilen verwendet. Er ist Teil des PHILIPP Transportan-
kersystems und entspricht der VDI/BV-BS-Richtlinie ,Trans-
portanker und Transportankersysteme fur Betonfertigteile*
(VDI/BV-BS 6205).

Die Verwendung der Flachstahlanker erfordert die Einhal-
tung dieser Einbau- und Verwendungsanleitung sowie der
Allgemeinen Einbau- und Verwendungsanleitung. Die Ver-
wendungsanleitungen fur die zugehodrigen PHILIPP Last-
aufnahmemittel sowie die Verwendungsanleitungen der
zugehdorigen PHILIPP Befestigungsmittel missen ebenfalls
beachtet werden. Der Anker darf nur in Verbindung mit PHI-
LIPP Lastaufnahmemitteln eingesetzt werden.

Tabelle 1: Flachstahlanker

Der Einsatz der Flachstahlanker ist ausgelegt fir den Trans-
port von Betonfertigteilen. Mehrfaches Anschlagen inner-
halb der Transportkette, von der Herstellung bis zum Einbau
eines Fertigteils, gilt nicht als wiederholter Einsatz. Fir eine
Verwendung wiederholter Einsatze (z.B. Kranballast) oder
Dauerbefestigungen ist dieser Anker nicht geeignet.

]
Die EG-Konformitatserklarung des | = =< ||

Flachstahlankers ist auf Anfrage erhalt-
lich oder auf unserer Website www.phil-
ipp-gruppe.de zu finden.

Artikel-Nr. @ Typ Abmessungen Gewicht
galvanisch RD @D L e a b t
verzinkt [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [kg/100 Stck.]
71FL12 = 30 4,5
‘ RD 12 12 1 22 2 4
71FL12L @ A 50 ° % 5,8
Der Typ RD 14 des Gewindetransportankersystems ist nicht mehr verfiigbar
71FL16 35 11,0
@ RD16 16 21,0 27 35 50 4
71FL16L 70 16,0
Der Typ RD 18 des Gewindetransportankersystems ist nicht mehr verfiigbar
71FL20 ) RD20 20 27,0 47 35 60 60 5 24,0
71FL20L ’ 80 31,5
71FL24 54 33,0
. RD 24 24 31,0 43 60 80 )
71FL24L 100 46,0
71FL30 72 68,0
@ RD30 30 39,5 56 80 100 6
71FL30L 120 90,0
71FL36 @ RD36 36 47,0 84 68 100 130 6 il
71FL36L ' 140 149,0
71FL42 98 178,0
) RD42 42 54,0 75 130 130 8
71FL42L 160 231,0
71FL52 119 288,0
) RD52 52 67,0 100 130 150 10
71FL52L ; 200 394,0

@ Die Einbautiefe ht der jeweiligen Aussparungsteller und Haltestopfen ist zu berticksichtigen (Bild 2).
@ Auch in Ausfiihrung Edelstahl erhaltlich (Artikel-Nr. 77FL__VA bzw. 77FL__LVA).
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https://www.philipp-gruppe.de/assets/1049-Dokumente (pdf)/deutsch/VB3/EG-Konformitätserklärung/PHILIPP Flachstahlanker - EG-Konformitätserklärung.pdf
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Allgemeine Hinweise

Bild 3 Gebogene Riickhangebewehrung (71FL__) Bild 4 Gerade Ruckhangebewehrung (71FL__L)

Zuordnung der Riickhangebewehrung

Die Flachstahlanker sind je Lastklasse in zwei Einbauhéhen Artikel-Nr. gebogen gerade

erhaltlich. Dies ermdglicht den Einbau unterschiedlicher
Ausfuhrungen der erforderlichen Rickhangebewehrung.
Werden die Flachstahlanker in Standardlange verwendet

(kiirzere Ausfiihrung), ist eine gebogene Riickhdngebe-

wehrung erforderlich (siehe Bild 3). Bei Verwendung der Tt ° _
langen Ausfiihrung wird lediglich eine gerade Rickhange- TIFL12L . ¢
bewehrung bendtigt (siehe Bild 4).
71FL16 ° -
Werkstoffe [UASUEL . °
Die Flachstahlanker bestehen aus einer Stahlplatte mit auf-
geschweillter Gewindehtlse. Die Gewindehtlsen werden 71FL20 ° -
aus Prazisionsstahl in Sonderglite gefertigt und der Anker 71FL20L = o
normgerecht galvanisch verzinkt. 71FL24 ° .
Diese Verzinkung ist ein temporarer Schutz der Hiilse wah- 71FL24L - °
rend der Lagerung des Transportankers beim Hersteller bis 71FL30 . -
zum Einbau ins Fertigteil. 71FL30L ) o
] 71FL36 . -
Korrosionsschutz 71FL36L i .
Um Verunreinigungen oder Beschadigungen der Beton- 71FL42 o )
oberflache des Fertigteils durch Korrosion des Transportan-
kers zu vermeiden (Rostfahnen 0.a.), kann der Flachstahl- 7T1FL42L . ¢
anker alternativ auch in Edelstahl geliefert werden. Hierbei 71FLS52 ° -
sind sowohl Gewindehlilse als auch Platte aus Edelstahl. 71FL52L > °
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PHILIPP Flachstahlanker

Tragfahigkeiten

C 2 Cnom gemals DIN EN 1992-1-1

Bild 5

Axialzug (Bmax 12,5°)
Schréagzug (Bmax 45°)

Bild 6 Lastrichtungen

Bauteildicken, Achs- und Randabstande

Der Einbau und die Positionierung von Flachstahlankern in
Betonfertigteilen erfordert fiir einen sicheren Lastabtrag Min-
destbauteildicken sowie Mindestachs- und Mindestrandab-
stéande. Wird der Flachstahlanker vertieft eingebaut (z.B.

Betondruckfestigkeit

Der Beton muss zum Zeitpunkt der ersten Lastaufbringung
eine Mindestdruckfestigkeit f,. geman Tabelle 3 aufweisen.
Bei den Betondruckfestigkeiten f.. handelt es sich um Wir-
feldruckfestigkeiten zum Zeitpunkt des ersten Anschlagens.

durch PHILIPP Kunststoff-Aussparungsteller KHN), ist die
Bauteildicke d um die Tiefe der Aussparung ht zu erhéhen.

Tabelle 3: Zulassige Lasten

Last- Mindestbauteildicken zul. F bei fee 2 15 N/mm? zul. F bei fec 2 20 N/mm?
klasse Mindestachsabstande . " - "
: i Axialzug Schragzug Axialzug Schriagzug
Mindestrandabstande Buax 12,5° Brax 45° Buax 12,5° Brax 45°
d aa ar / / / / % / / /
[mm]  [mm] [mm] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]
12 70 380 190 5,0 5,0 50 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0
16 90 600 300 9,5 12,0 11,6 12,0 11,0 12,0 12,0 12,0
20 100 720 360 14,8 18,1 15,6 20,0 17,1 20,0 18,0 20,0
24 120 880 440 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0 25,0
30 140 1040 520 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0
36 160 1180 590 63,0 55,8 63,0 63,0 63,0 63,0 63,0 63,0
42 180 1280 640 80,0 72,2 80,0 80,0 80,0 80,0 80,0 80,0
52 220 1440 720 106,1 105,0 123,0 116,5 122,5 121,3 125,0 125,0

- Zur Ermittlung des richtigen Typs beachten Sie bitte auch unsere Allgemeine Einbau- und Verwendungsanleitung.
- Die Gewichtskraft einer Masse von 1,0 t entspricht 10,0 kN.
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Bewehrung

Mindestbewehrung / Axialzug

Fir den Einsatz der Flachstahlanker ist eine Mindestbe-
wehrung der Betonelemente erforderlich. Diese ist in den
Tabellen der jeweiligen Lastfalle zu finden. Die Mindestbe-
wehrung kann durch eine vergleichbare Stabstahlbeweh-
rung ersetzt werden. Der Anwender hat eigenverantwortlich
fur die Kraftweiterleitung im Bauteil Sorge zu tragen.

& Bereits vorhandene statische oder konstruktive Be-
wehrung kann auf die fur den jeweiligen Lastfall er-
forderliche Mindestbewehrung angerechnet werden.

Erganzend zur Oberflachenbewehrung ist sowohl bei Ax-
ialzug als auch bei Schragzug eine Riickhangebewehrung
erforderlich. Diese Rlckhangebewehrung wird Uber die
Flachstahlplatte des Ankers gelegt und ist, wie in Bild 9 dar-
gestellt, anzuordnen. Der Kontakt zwischen Riickhangebe-
wehrung und Flachstahlplatte ist sicherzustellen.

Tabelle 4: Mindestbewehrung / Riickhangebewehrung

Last- Matte Rickhangebewehrung

klasse (uadratisch)

Anzahl @dg L a h Ddy,
[mm?/m] [Stck] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

12 1 x #257 2 8 250 60 32 32

16 1 x #257 2 8 400 90 47 32

10 500 90 48 40
12 600 90 63 48
14 700 140 68 56
16 800 140 78 64
20 840 170 90 140
20 900 170 111 140

20 2 x #257
24 2 x #335
30 2 x #424
36 2 x #424
42 2 x #524
52 2 x #524

A A A DM AN

Bild 8 Gerade Rickhangebewehrung

& Eine Querzugbelastung der Anker ist innerhalb der
gesamten Transportkette nicht mdglich! Dies gilt
auch flr eine Schragzugbelastung mit einem Win-
kel B groRer als 45°!

Typ RD 12
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PHILIPP Flachstahlanker

Bewehrung

Zusatzbewehrung bei Schragzug

Die Beanspruchung der Flachstahlanker mit Schragzug
Bmax 45° erfordert eine Bewehrung nach Tabelle 5. Der
Schragzugbuigel wird entgegen der Zugkraftrichtung ange-
ordnet (Bild 10 oder 11) und hat im Scheitelpunkt der Bie-
gung Druckkontakt mit der Gewindehtlse des Transportan-
kers. Der Einbau der Schragzugbutgel kann in einem Winkel
von 0° bis 20° zur flachigen Bauteiloberflache erfolgen. Bei
einem Einbauwinkel von 0° muss der Transportanker vertieft
eingebaut werden (z.B. mittels PHILIPP Kunststoff-Ausspa-
rungsteller KHN), da nur so die fur den Verbund erforderli-
che Betondeckung gegeben ist.

Tabelle 5 bietet dem Anwender die Mdéglichkeit, bei einge-
schranktem Schragzug bis maximal 30°, angepasste Be-
tonstahldurchmesser zu verwenden. Malfdgeblich fir die
Bigelauswahl sind die vorhandenen Schragzugwinkel in-
nerhalb der Transportkette bis zum endglltigen Einbau des
Fertigteils.

Tabelle 5: Zusatzbewehrung bei Schragzug

(erforderlich, wenn 8 > 12,5°)

Last- bei Bmax 30° bei Bmax 45°
klasse gy, L4 Ddpr1 Dds1 L Ddpr1
[mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]  [mm]

12 6 150 24 6 150 24
16 6 250 24 8 200 32 Bild 11 Gerade Riickhéangebewehrung
20 8 250 32 8 250 32
24 8 350 32 10 300 40
30 10 350 40 12 420 48
36 12 350 48 14 400 56
42 14 400 56 16 450 64
52 16 500 70 20 500 140

Hinweise zur Schragzugbewehrung

Die Schragzugbewehrung ist mit Druckkontakt zur Anker-
hilse einzubauen. Der Bereich des Druckkontaktes muss
innerhalb der Einschraubtiefe e der Ankerhiilse liegen (sie-
he Bild 12). Durch die Verwendung des Kennzeichnungs-
rings mit Bewehrungsclip (74KR__CLIP) ist dies gewahr-
leistet.

Druckkontakt

Bild 12 Schragzugbewehrung
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Platz fiir lhre Notizen
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Vertrauen Sie auf unsere Starke, durch pure Leistung zu Uberzeugen.
Dafur unternehmen wir alles und treten jeden Tag an, um unsere Standards
kontinuierlich weiter zu entwickeln. Die Welt ist in Bewegung. Wir geben ihr Halt.

Willkommen bei der PHILIPP Unternehmensgruppe.

Nachhaltig
und wertvoll

PHILIPPGRUPPE

PHILIPP GmbH
Lilienthalstrasse 7-9

D-63741 Aschaffenburg

Tel.: +49(0)6021/4027-0
Fax: +49(0)6021/4027-440
info@philipp-gruppe.de

24 Std. Hydraulikservice
+49 (0) 6021 / 40 27-500

PHILIPP GmbH

RoRlauer Strasse 70
D-06869 Coswig/Anhalt
Tel.: +49(0) 34903/6 94-0
Fax: +49(0) 34903/6 94-20
info@philipp-gruppe.de

24 Std. Hydraulikservice
+49 (0) 6021 / 40 27-500

PHILIPP GmbH

Sperberweg 37

D-41468 Neuss

Tel.: +49(0)2131/35918-0
Fax: +49(0)2131/35918-10
info@philipp-gruppe.de

24 Std. Hydraulikservice
+49 (0) 2131/ 3 59 18-333

PHILIPP ACON Hydraulik GmbH
Hinter dem griinen Jager 3
D-38836 Dardesheim

Tel.: +49(0)39422/9568-0

Fax: +49(0)39422/9568-29
info@philipp-gruppe.de

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.philipp-gruppe.de

—

PHILIPP Vertriebs GmbH
Leogangerstrale 21

A-5760 Saalfelden / Salzburg
Telefon +43(0)6582/7 04 01
Telefax +43(0)6582/7 040120
info@philipp-gruppe.at
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